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               fake reports

            
               
                  sie arbeiten hier wieder einmal zusammen: präsenzmaschinen (1 und 2), medienmaschinen (3 und 4) und mythenmaschinen (5 und 6). sie könnten fotografen, broker, moderatoren, kabelträger, pr-menschen, journalisten, politiker sein, wobei man sagen muss, alles eher im kleinformat. trotzdem: sie haben etwas mit den medien zu tun, aber auch haben umgekehrt die medien mit ihnen zu tun – und rhetoriken, formate, gesten, narrative strukturen sind für sie genauso bestimmend wie mentalitäten, politische haltungen oder auch kulturalismen und nicht zuletzt die ganz banalen alltagszwänge. sie sind uns also ähnlich. sie versuchen sich zurechtzufinden, betreiben mimikry an dem, was sie nicht verstehen. sie sind also überfordert.

               

            

               
                  I. »situation room« (misslingendes wohnzimmer)

               
               
                  
                     1. live sein!

                  
                  
                     1
überhaupt wolle er jetzt nichts mehr wissen.


                     2
ja, sie wolle sich auch betrinken, und sie wolle eigentlich auch nichts mehr wissen.


                     1
warum sie dann dauernd das fernsehen laufen habe?


                     2
man müsse doch erfahren, was da draußen los sei.


                     1
sie sagten einem ja nichts.


                     2
und doch: man müsse doch wissen, wenn wieder was los sei, habe sie sich gesagt.


                     1
und er habe gesagt: ich betrinke mich jetzt.


                     2
und sie? sie habe dann doch eher nüchtern bleiben wollen. sie habe die allgemeine hysterie nicht an sich spüren wollen.


                     1
sie habe sich eben gesagt: ich bleibe nüchtern.


                     2
nachdem er gesagt habe: ich betrinke mich jetzt.


                     1
nachdem sie gesagt habe: oh my god, oh my god, oh my god.


                     2
nachdem er gesagt habe: scheiße, die ganze sache kommt runter.


                     
                        kurzes schweigen.

                     

                     3
irgendwann vorher habe man begonnen, wahllos loszufotografieren.


                     4
man sei schon eine ganze weile wahllos vor den wohnblocks herumgestanden, und plötzlich habe man begonnen, wahllos loszufotografieren.


                     3
eben habe man noch keine bilder gemacht, und plötzlich habe man dann begonnen, bilder zu machen.


                     4
nachdem man schon eine ganze weile vor den wohnblocks gestanden sei mit all den anderen leuten und in die richtung geglotzt habe und sich darüber beschwert habe, dass die anderen leute fotos davon machten.


                     3
man habe sich zusammen darüber beschwert, bis man angefangen habe, selber fotos zu machen.


                     4
man habe ja eher wegfotografiert als fotografiert, man habe sich eher weginformiert als informiert.


                     
                        kurzes schweigen.

                     

                     5
was hätte man denn sonst auch machen sollen?


                     6
telefonieren!


                     5
ja, immer anrufen.


                     
                     
                     
                     
                     
                     
                  




















































               
               
               
               
            

OEBPS/images/Logo_EBooks.jpg














OEBPS/toc.xhtml
fake reports

Inhalt

		[Cover]

		[Haupttitel]

		[Über dieses Buch]

		[Impressum]

		[Hinweise des Verlags]

		[Inhalt]

		fake reports		I. »situation room« (misslingendes wohnzimmer)		1. live sein!

		2. einen zentimeter abstand nehmen

		3. mitreden

		4. kurz den alltag besuchen





		II. draußen (u-bahnen)		1. warten. in einer reihe. durcheinander. gegeneinander.

		2. gleich betroffen sein

		3. überleben

		4. bush-film

		5. sich vermessen

		6. fake reports





		III. fake fernsehen		1. niederreden

		2. märchen mitmachen

		3. fehllaufende interviews

		4. witze reißen

		5. kulissen schieben

		6. defensiv streiten

		7. sich einigen (gegen den krieg sein)

		8. militär und koma





		IV. wohnzimmerfake		1. vor ort sein. dinner party. fernsehen mit freunden. koma.

		2. fachmännisches warten

		3. flugzeuge bleiben stehen, luftraum erfinden





		V. zu hause





		Quellenverzeichnis

		[S. Fischer Verlage]



Buchnavigation

		Inhaltsübersicht

		Cover

		Textanfang

		Impressum







OEBPS/images/U1_978-3-10-402671-8.jpg
kathrin réggla

fake
reports

theater

S.FISCHER













